
SCHÖNEFELD
MIT UNS

NICHT

SCHÖNEFELD
MIT UNS

NICHT
BVBB
Bürgerverein Brandenburg-Berlin e.V.

Waldpromenade 77 · 15738 Zeuthen

anerkannt als gemeinnütziger Verein

Mitglied im Bündnis gegen den Ausbau des Flughafens Schönefeld
Mitglied in der Bundesvereinigung gegen Fluglärm e.V.

Zeuthen,den12.04.1999

INFO 11

SCHÖNEFELD
MIT UNS

NICHT

Nichts ist entschieden!
Entgegen allen Behauptungen und allem Jubel von

Stolpe, Diepgen sowie dem Baukonzern Hochtief
kann der Ausbau des Großflughafens in Schönefeld

gestoppt werden!

das zweite Bewerberkonsortium unter Führung von IVG eine Beschwerde gegen das
Vergabeverfahren  zu laufen hat und schon jetzt ankündigt, seine Interessen notfalls auch
gerichtlich durchzusetzen und bis zu dieser Entscheidung der Privatisierungsvertrag auf Eis
liegen wird,

die Klagen der Gemeinden gegen die von Stolpe erzwungene Siedlungsbeschränkung
nicht entschieden sind,

die laufenden Klagen von betroffenen Bürgern gegen den Nachtflug nicht entschieden
sind,

die Umsiedlung hunderter von Bürgern aus den Orten Diepensee, Selchow und Glasow
nicht gesichert ist und Klagen der Bürger gegen die Zwangsvertreibung, die mit Sicherheit
kommen werden, noch nicht entschieden sind,

die unabdingbar notwendigen, noch zu vollziehenden Grundstückskäufe auf tönernen
Füßen stehen, nicht zuletzt weil niemand weiß, welcher Preis von den eingestiegenen
Spekulanten verlangt werden wird,

die Voraussetzung zur Finanzierung über eine Flughafengebühr von DM 19,50 pro
Passagier nicht gesichert ist, weil das hierzu notwendige Bundesgesetz nicht existiert und
die Fluggesellschaften angedroht haben, gegen ein solches Gesetz zu klagen,

Stolpe immer noch nicht gemerkt hat, daß  die politische Klasse aus Berlin wenigstens
einen der Berliner Flughäfen offenhalten will, entgegen dem von ihr selbst erzwungenen
und unterschriebenen Konsensbeschluß,

Bürger und Gemeinden massenhaft und mit Erfolg gegen einen Planfeststellungsbeschluß
klagen werden.

Den betroffenen Bürgern zwischen Ludwigfelde, Erkner, Lichtenrade und
Rangsdorf wird verschwiegen, daß

die kommende verschärfte Fluglärmgesetzgebung für Deutschland und Europa alle
bisherigen Überlegungen zu Siedlungsbeschränkungen und Anzahl der Überflüge bei Tag
und Nacht über den Haufen werfen wird,

das Bewerberkonsortium bisher lediglich einen Erfolg über die inneren Querelen der Flug-
hafeneigner und Politiker errungen hat,

http://www.bvbb-e.v.de
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Beratung durch BVBB - Mitglieder
Sachdienliche und fachliche Information und Beratung können Sie bei den folgenden

Mitgliedern des BVBB einholen. Darüberhinaus können Ihnen Experten zu Fragen der

Lärmbelästigung, der Umweltverschmutzung, des Katastrophenrisikos und des

Eigentumschutzes genannt werden.

Zu Ihren möglichen Einsprüchen gegen die Planung wird der BVBB generell und individuell
beraten. Mitglieder des BVBB, die den Rechtsweg gegen einen Ausbau des Flughafens

Schönefeld beschreiten wollen, werden finanziell unterstützt und erhalten die Vermittlung von
juristischem Rat.

Beteiligen Sie sich am Protest der Bürger gegen eine
unmenschliche Standortentscheidung !

Werden Sie Mitglied im BVBB!
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Offener Brief
an Ministerpräsident Stolpe

Sehr geehrter Herr Stolpe,

zwischenzeitlich haben wir erfahren müssen, daß  Sie auch auf offene Briefe Ihrer Wähler und
Brandenburger Bürger, die um ihre Gesundheit und um ihre Unversehrtheit bangen, nicht
antworten.

Wir stellen fest, daß Sie sich nach wie vor um die Beantwortung folgender Fragen drücken, die
wir Ihnen erneut stellen:

Bis heute wissen Ihre Bürger nicht, warum Sie den von Ihnen wiederholt als ausschließlich
in Frage kommenden Standort Sperenberg für den Bau des Großflughafens Berlin
Brandenburg fallen ließen.
Diese Feigheit läßt nur den Schluß  zu, daß Sie sich bei diesem Umfaller von sachfremden
Entscheidungen leiten ließen. Damit überlassen Sie die wahren Motive Ihrer Entscheidung
der Spekulation Ihrer Bürger.

Wie können Sie es mit Ihrem Amtseid vereinbaren, daß über 200.000 betroffene Bürger
bewußt Flugzeugabstürzen, Lärmterror, Umweltverschmutzungen durch Rauch und
Stickoxiden ausgesetzt werden, weil Sie vermutlich der Verschleierung schon eingetretener
Verluste und Gewinninteressen von Baugesellschaften und Banken den Vorzug geben?

Wie können Sie es mit Ihrem Amtseid vereinbaren, daß  beim Scheitern des
Großflughafenbaues durch Gerichtsentscheidungen, durch politischen Druck der Bürger
oder durch die Unzuverlässigkeit der Berliner politischen Klasse hunderte von Millionen an
Steuergeldern zur Ablösung von Gewinninteressen aufgebracht werden müssen?

Wie kommen Sie dazu, auf einer als Pressekonferenz getarnten Werbeveranstaltung am
31. März das Treffen am Vorabend mit den Bürgermeistern der betroffenen Gemeinden und
die Ihnen dabei mitgeteilte völlige Ablehnung des Standortes Schönefeld zu verleugnen?
Ist es mit dem Gewissen eines Ministerpräsidenten vereinbar, sich aktiv daran zu
beteiligen, Journalisten bei edlen Getränken und erlesenen Speisen in die Irre zu führen?

Wollen Sie nicht endlich die flughafenfernen Gemeinden Brandenburgs darüber
informieren, daß  viele Straßen nicht gebaut werden, weil Sie sich gegenüber Berlin
verpflichtet haben, die hierfür eingeplanten Finanzmittel des Bundes zugunsten des
Ausbaues der Berliner Zubringer zum Standort Schönefeld einzusetzen?

Was sagen Sie dazu und was wollen Sie dagegen unternehmen, daß schon heute auf den
Überwachungsausschuß, der sich mit dem Einspruch der IVG gegen das
Vergabeverfahren zugunsten von Hochtief befassen muß, massiver Einfluß durch Ihre
Staatskanzlei ausgeübt wird? Ihr Wirtschaftsministerium räumt dies laut
Presseveröffentlichungen ein. Haben wir darum schon jetzt davon auszugehen, daß mit
einer weisungsgebundenen Ausschußentscheidung gerechnet werden muß?

Noch können Sie darauf spekulieren, daß  Ihr Gegenkandidat Schönbohm als Lokführer des
politischen Schlafwagenzuges der Brandenburger CDU auf Stimmenfang geht. Sie dürfen auch
noch erwarten, daß  Herr Bisky und seine PDS als Benutzer von Urgroßvaters politischem
Schaukelstuhl Ministerämter in einem Kabinett Stolpe ergattern wollen. Wie sehen Sie eigentlich
aus, wenn sich dies ändert?

Mit freundlichen Grüßen
Bürgerverein Brandenburg-Berlin e.V.



Aufnahmeantrag

Spenden
Eine Spendenquittung für Ihr Finanzamt erhalten Sie nur, wenn Sie eine  Spende über die Gemeindeämter

Blankenfelde - Mahlow oder Schulzendorf einzahlen. Ihre Einzahlung sollte Namen, Anschrift und den Hinweis
zugunsten des BVBB enthalten.

Amt Blankenfelde-Mahlow:
Sparkasse Teltow-Fläming  .  BLZ: 160 525 00  .  Konto-Nr.: 2 529 301 584

Amt Schulzendorf:
Sparkasse Dahme-Spreewald  .  BLZ: 160 508 88  .  Konto-Nr.: 2 145 300 360

Hiermit beantrage ich die Aufnahme als Vereinsmitglied und erkläre, die Satzung des Vereins anzuerkennen.

Name

PLZ

Geb.-Datum

Tel. privat

Fax privat

Ort / Datum

Straße

Vorname

Wohnort

Beruf

Tel. dienstlich

Fax dienstlich

Unterschrift

Zusätzliche Unterschrift des gesetzlichen Vertreters bei Minderjährigen

Herr Dr. Ing. Steffen Schorcht
Tannenweg16
15537 Erkner
Tel.: (0 33 62) 2 57 21

Frau Barbara Simon
Eichenallee 22
15732 Schulzendorf
Tel.: (03 37 62) 4 09 44

Herr Klaus Götte
Waltersdorfer Straße 68
12526 Berlin-Bohnsdorf
Tel.: (030) 6 76 74 49

AusgefüllteAnträgekönnenSie bei folgendenAnschriftenabgeben. HiererhaltenSieauchSatzungenund Info - Material.

Herr Eckehard Du Chesne
Waldstraße 7
14974 Genshagen

Frau Doris Wilhelm
Ibsenstraße 22
15831 Mahlow
Tel.: (0 33 79) 37 20 02

Herr Willi Lehmann
Dorfstraße 28
15831 Diedersdorf
Tel.: (0 33 79) 37 29 39

Herr Walfried Michaelis
Guttlander Straße 12
12589 Berlin-Wilhelmshagen
Tel.: (0 30) 6 48 11 51

Herr Karl-Heinz Lüpke
Waldpromenade 77
15738 Zeuthen
Tel.: (03 37 62) 7 03 48

Herr EkkehardRösel
Eibenweg8
15827 Blankenfelde
Tel.: (0 33 79) 37 18 18

Herr Klaus Dierke
Grünauer Straße 23
15732 Eichwalde
Tel.: (0 30) 67 81 95 71

BVBB
Bürgerverein Brandenburg-Berlin e.V.

- anerkannt als gemeinnütziger Verein -

Bitte hier abtrennen!

Beitrag
Der Monatsbeitrag ist in Abhängigkeit der Einkommensverhältnisse gestaffelt (s.Tabelle)

Bitte kreuzen Sie entsprechend der Höhe Ihres monatlichen Nettoeinkommens Ihren gewählten Beitragstarif an.

T 1     BASISTARIF     Mitglieder mit monatlichem Netto-Einkommen über 2.000,00 DM 5,00 DM
T 2     ERM.TARIF Mitglieder mit monatlichem Netto-Einkommen unter 2.000,00 DM 2,00 DM
T 3     FREITARIF Mitglieder ohne Einkommen 0,00 DM

Nach Erhalt der Aufnahmebestätigung bitten wir Sie unter Angabe des Namens und der Mitgliedsnummer um
Überweisung des Betrages möglichst als Jahres- oder Halbjahresbeitrag auf das

Konto des BVBB
Sparkasse Dahme - Spreewald  .  BLZ:  160 508 88  .  Konto-Nr.:  2 103 306 417


